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Thomas Kainz –
ein Sechziger!

Am 13. März 2003 feierte Herr Thomas Kainz
seinen 60. Geburtstag, wozu wir ihm auf das
allerherzlichste gratulieren!
In Waidhofen/Thaya geboren, besuchte er
dort auch die Volksschule und das Gymna-
sium. Das anschließend begonnene Studium
an der Universität für Bodenkultur in Wien
mußte er aller-
dings abbre-
chen, da er im
elterlichen Be-
trieb unab-
kömmlich war.
Anfang der
siebziger Jahre
pachtete Tho-
mas Kainz die
Teiche der
Teichwirtschaft
Litschau, von
denen er die
meisten auch
heute noch be-
wirtschaftet. Zusammen mit den eigenen Tei-
chen im Raum Waidhofen werden von ihm
nun Teiche mit einer Gesamtfläche von nahe-
zu 200 ha bearbeitet, in denen in erster Linie
Besatzfische produziert werden.
Herr Thomas Kainz übt seit Jahrzehnten ver-
schiedene wichtige Funktionen auf dem Ge-
biet der Fischereiwirtschaft aus. Seit 1975
ist er Vorstandsmitglied des Teichwirtever-
bandes, 1982 wurde er Bundesobmann der

PERSONALIA
Österreichischen Karpfenteichwirte, und seit
1993 übt er das Amt des Vizepräsidenten des
Österreichischen Fischereiverbandes aus.
Seit 1990 ist er außerdem Vorstandsmitglied
der Ökologischen Station Waldviertel, und
seit 1991 betätigt er sich bei Fischereimei-
sterkursen am BAW/Institut für Fischökologie,
Fischereibiologie und Seenkunde in Scharf-
ling/Mondsee als Vortragender.
In der schwierigen Zeit des Wegfalles des
Schutzzolles und des damit verbundenen
Preisverfalles bei Karpfen gelang es ihm, zu-
sammen mit Vertretern des Niederöster-
reichischen und Steirischen Teichwirtever-
bandes, ein Förderungssystem zu erreichen,
dank dem die österreichischen Teichwirte
nach einer sehr erfolgreichen Umstellung zur
Direktvermarktung, heute überleben können.
Dies wurde ermöglicht durch ständige Kon-
takte und Zusammenarbeit mit den Ministe-
rien, der Präsidentenkonferenz, der Landwirt-
schaftskammer, den Vertretern des Natur-
schutzes etc.
Herr Thomas Kainz pflegte auch immer einen
engen Kontakt zu wissenschaftlichen Institu-
tionen; seine Teichwirtschaft war stets Ziel
von Exkursionen, und der von Dr. Kölbl ur-
sprünglich in seiner Teichwirtschaft bei einem
Feldversuch entwickelte Impfstoff gegen die
Frühjahrsvirämie bei Karpfen wird auf Initia-
tive von Herrn Thomas Kainz jetzt erneut an
der Universität für Veterinärmedizin produziert
und steht den Teichwirten Österreichs damit
wieder zur Verfügung.
Jahrzehntelange enge Kontakte bestehen
zwischen Herrn Thomas Kainz und dem In-
stitut in Scharfling. So stellte Herr Kainz dem
Institut immer wieder Teiche und Laichmate-
rial für Versuche zur Verfügung.
Wir wünschen dem jugendlichen, dynami-
schen Sechziger alles Gute und noch viele
Jahre in Gesundheit ! E. Kainz


